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	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Schwefeldioxid (SO2)
Verflüssigtes Gas in Druckgasflaschen zur Abtötung schädlicher Mikroorganismen bei der Weinzubereitung.

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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Giftig beim Einatmen, Verschlucken und bei Berührung mit der Haut.
· Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

· Gasflasche enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren.
	

	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	Handschutz: Gegen Verletzungen beim Hantieren mit der Druckgasflasche geeignete Schutzhandschuhe gegen mechanische Gefährdung verwenden. Bei Gefahr des Substanzkontaktes geeignete chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (z. B. Neopren) tragen.

Augenschutz: Schutz durch Vollmaske gegeben, ansonsten eine rundum geschlossene Schutzbrille mit Seitenschutz tragen.

Körperschutz: Gummischürze, Gummistiefel Vorbeugender Hautschutz erforderlich (wasserunlösliche Hautschutzpräparate).

Verhaltensregeln: Gasflasche gegen Umstürzen sichern. Darauf achten, dass die Geräte und die entsprechenden  Armaturen den Regeln der Technik entsprechen.  Dosiergeräte regelmäßig auf äußere Beschädigungen überprüfen und ggf. ersetzen. Für den Fall von Undichtigkeiten einen Wasserbehälter zum Auffangen des SO2 bereithalten.

	VERHALTEN IM GEFAHRFALL – Notruf 112
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	Atemschutz: Halb- oder Vollmaske, Gasfilter E, Kennfarbe gelb

Gasaustritt stoppen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Kleine Mengen SO2 mit Kalkmilch absorbieren. Austretende Gase/Dämpfe mit Wasser niederschlagen.

Zur Beseitigung des gefährlichen Zustandes darf der Gefahrenbereich nur mit geeigneten Schutzmaßnahmen betreten werden.

	ERSTE HILFE – Notruf 112
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	Augenkontakt: Gründlich mind. 10 Minuten mit Wasser spülen. Augenarzt aufsuchen.

Hautkontakt: Gründlich mit Wasser spülen.

Allg. Hinweise: Bei Symptomen, die auf die Einwirkung des Mittels zurückzuführen sind, Arzt aufsuchen, Etikett dem Arzt vorlegen.

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	
	Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Fußboden und verunreinigte Gegenstände vorsichtig säubern.
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